Stellenbeschreibung

 Bäcker`s Brötchen GmbH

Allgemeine Angaben zur Stelle

Nummer im Stellenplan: 

Keine/ vorübergehende Massnahme

Bezeichnung der Tätigkeit:

Produktionsarbeiten während der Schwangerschaft.

Physische Anforderungen: 

Leichte Wechseltätigkeit im Sitzen, Stehen und Gehen, keine Zwangshaltungen, kein häufiges Bücken, kein Heben und Tragen von Lasten von mehr als 5 kg ohne mechanische Hilfsmittel, keine Hitzearbeiten, keine Arbeiten bei Nässe, Kälte und Temperaturschwankungen, keine Akkord- oder Fliessbandarbeit.

Kognitive Anforderungen:

Bäckergesellenprüfung

Abteilung: 

Produktion Tagesschicht (während der Schwangerschaft darf keine Versetzung in die Nachtschicht erfolgen)
Angaben zum Arbeitsplatz

I. Regelmäßig durchzuführende Arbeiten (genaue Angaben zu Arbeitsablauf/Zeitraum):

Folgende Arbeiten werden wechselnd täglich durchgeführt und sollen pro Tätigkeit höchstens 2 bis 3 Stunden dauern:

· Teiglinge von der Maschine abnehmen und in Körbe setzen ( keine Akkordarbeit ! )

· Aus Teigsträngen Brezeln schlingen und in Körbe absetzen

· Croissantteiglinge in den Croissantwickler einlegen

· Croissantteiglinge mit verschiedenen Füllungen belegen, zusammenrollen und in Körbe setzen

· Blechkuchen herstellen: Formen mit Teig auslegen und mit diversen Füllungen belegen

· Transportkörbe aus Kunststoff in die Spülmaschine ein- und ausräumen

· Frisches Obst putzen und zerkleinern, wie z. B. Erdbeeren ( Tätigkeit kann im Sitzen ausgeführt werden )

· Eier für Kuchenteig aufschlagen ( Tätigkeit kann im Sitzen ausgeführt werden )

II. Unregelmäßig durchzuführende Arbeiten

· Quiche herstellen: Formen mit Teig auslegen und füllen ( ca. 1x pro Woche,  Dauer wie I.)

· Muffin-Teig aus der Maschine in Förmchen füllen ( ca. 1x pro Woche, Dauer wie I.)
III. Umfang der Entscheidungskompetenz:

Entscheidungen, die selbständig ohne Rücksprache mit dem vorgesetzten getroffen werden können:

· keine Entscheidungskompetenz

IV. Störungen im Arbeitsablauf:

· gesundheitlichen Bedürfnissen der Schwangeren ist stets Vorrang zu geben

· keine Entnahmen und kein Befüllen der Frosterschränke

· keine Tätigkeit am Ofen, sofern bei der Tagesschicht überhaupt Öfen in Betrieb sind

Angaben zu Weisungsfragen/innerbetrieblicher Zusammenarbeit

I. Direkter Vorgesetzter:

Produktionsleiter.

Achtung: Die Vorgesetzten werden angewiesen, zur Vermeidung eines Beschäftigungsverbotes der schwangeren Mitarbeiterinnen bei möglichen Konflikten zwischen betrieblichen Interessen und den Schutzinteressen der Mitarbeiterin stets dem Mutterschutz Vorrang einzuräumen.

II. Sonstige Weisungsberechtigte:

Schichtleiter Tagesproduktion

-Weisungsvorrang wie oben I. beachten ! -

III. Erteilt Arbeitnehmer(in) selbst Anweisungen?

Nein

IV. Regelmäßige Zusammenarbeit mit folgenden Stellen:

· Parallelarbeit mit Kollegen bei Croissantproduktion, und Frosterproduktion (Imbiß, Laugengebäck, Brötchen, Kuchen)

Michael Bäcker

Personalleiter

